
Ausschüsse

Bebauung östlich der Speckenstraße
schussvorsitzende und ein Vertre-
ter der Verwaltung berichten. Da-
rüber hinaus geht es in der Sit-
zung um die weitere Umsetzung
des Entwicklungskonzepts Zu-
kunft Stromberg und die Verwen-
dung der Verfügungsmittel.

Im öffentlichen Teil der Sitzung
setzen sich die Ausschussmitglie-
der laut Tagesordnung unter an-
derem mit dem Thema einer po-
tenziellen Bebauung östlich der
Speckenstraße auseinander. Au-
ßerdem werden der Bezirksaus-

Stromberg (gl). Der Bezirks-
ausschuss Stromberg kommt am
kommenden Dienstag, 16. Febru-
ar, zu seiner nächsten Sitzung zu-
sammen. Beginn in der Alten Vi-
karie in Stromberg ist um
17.30 Uhr.

Oelde (gl). In der nächsten Sit-
zung des Oelder Finanzausschus-
ses geht es unter anderem um die
Fortschreibung der Richtlinien zu
den freiwilligen Zuschüssen der
Stadt an Vereine und Organisa-
tionen. Darüber hinaus werden

die Oelder Spielplätze und Aus-
wirkungen möglicher Aufgaben
von Plätzen thematisiert.

Beginn des öffentlichen Teils
der Sitzung im Großen Ratssaal
ist am Montag, 15. Februar, um
17.30 Uhr.
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50 Sänger im Alter zwischen 12 und knapp 75 Jahren hat der Stromberger Raul Huesca in einem Chor ver-
eint. Mit diesem tritt er am kommenden Sonntag, 14. Februar, in seiner Schule, dem Johanneum in Waders-
loh, auf. Alle Interessierten sind willkommen. Das Konzert beginnt um 17 Uhr in der Aula des Johanneums.
Der Eintritt ist frei. Bilder: Westarp

Raul Huesca

Musik verbindet
Generationen
im Chorprojekt

singen in anderen Chören, einige
sind Neueinsteiger. Von dieser
Vielfalt ist der 19-Jährige begeis-
tert. Und seine Nervosität, zum
ersten Mal vor einem Chor zu ste-
hen, hat Huesca schnell abgelegt.
„Das war sehr aufregend“, erin-
nert er sich, „aber alle haben
mich sofort als Leiter akzeptiert.
Wir haben viel Spaß, aber es ist
auch ein sehr ernsthaftes Pro-
jekt.“ Das Konzertprogramm
werde vielfältig sein, verspricht
er. Das „Sahnehäubchen“ sei „Oh
happy day“, die Kirsche auf dem
Sahnehäubchen „Rhythm of
Life“.

Schon seit vielen Jahren prägt
die Musik das Leben des Strom-
bergers. „Den Grundstein haben
meine Eltern gelegt, weil wir frü-
her immer abends gesungen ha-
ben, bevor ich ins Bett musste“,
sagt Raul Huesca. Mit sieben Jah-
ren sang er Soli im Stromberger
Kinderchor, heute ist er Mitglied
im Gospel- und im Kammerchor.
Das Klavierspielen hat sich der
19-Jährige nahezu selbst beige-
bracht, seit drei Jahren lernt er
Orgelspiel beim Stromberger Wil-
fried Thorwesten, seit mehr als ei-
nem Jahr lässt er sich in Münster
zum Kirchenmusiker ausbilden.

Stress ist das Musizieren für
den Schüler trotzdem nie: „Musik
macht mir Spaß und ist für mich
ein Ausgleich. Daher kann sie mir
nicht auf die Nerven gehen“, be-
tont er. „Und zu erleben, wie so
ein Chor zusammenwächst, das
ist etwas Besonderes.“

Von unserem Redaktionsmitglied
EVA HAUNHORST

Stromberg/Wadersloh (gl).
Er möchte Brücken bauen, Men-
schen verschiedener Altersklas-
sen zusammenführen. Dafür
nutzt er die Musik, die sein eige-
nes Leben seit Kindertagen prägt
und von der er sich stets aufs
Neue begeistern lässt. Diese Be-
geisterung teilt der Stromberger
Raul Huesca seit einigen Monaten
mit etwa 50 Sängern in einem
Mehrgenerationen-Chor, den er
für ein schulisches Projekt ins Le-
ben gerufen hat.

Am Sonntag, 14. Februar, tritt
der 19-Jährige mit seinem Chor
im Johanneum in Wadersloh auf,
an dem er im Sommer Abitur
macht. Raul Huesca erbringt da-
mit eine sogenannte besondere
Lernleistung im Fach Musik.

Mit mehreren Generationen
musikalisch zusammenzuarbei-
ten, finde er sehr spannend, sagt
der 19-Jährige. „Denn die Inter-
aktion ist in einem solchen Chor
viel spannender als mit Sängern,
die alle ein Alter haben.“ Die äl-
teren Mitglieder brächten bei-
spielsweise ihre Erfahrung ein,
die jüngeren ihren Pep, ihr Inte-
resse für englischsprachige Titel.

Am Anfang hatte der Chor
15 Teilnehmer, nun sind es etwa
50 im Alter zwischen 12 und
75 Jahren. Sie kommen zum Bei-
spiel aus Stromberg und Waders-
loh, Oelde und Herzfeld; einige

leistung abzulegen, sei sehr sel-
ten, sagt Raul Huesca. Am Johan-
neum sei er erst der Dritte in der
Geschichte der Schule.

Seine Idee des Mehrgeneratio-
nen-Chors hatte der 19-Jährige
vor den Sommerferien 2015
Schulleiter Hans-Jürgen Lang
vorgestellt. Nach den Ferien
konnte er mit den Vorbereitungen
beginnen, in die er viel Zeit und
Herzblut investiert hat. Im Publi-
kum werden bei dem Konzert
auch zwei Musiklehrer sitzen, die
die Leistung bewerten. (eh)

Mit seinem Projekt erbringt der
Stromberger Raul Huesca, der in
diesem Jahr sein Abitur macht,
eine besondere Lernleistung am
Johanneum. Die meisten Bundes-
länder bieten ihren Abiturienten
dazu die Möglichkeit. In der Abi-
turprüfung werden die Ergebnis-
se in den vier Abiturfächern laut
Schulministerium dann nicht
fünf-, sondern vierfach und die
besondere Lernleistung ebenfalls
vierfach gewertet.

Dass jemand das Fach Musik
wähle, um diese besondere Lern-

Hintergrund

Ein großes Team an ehrenamtlichen Helfern ist verantwortlich für den
Rappelkisten-Flohmarkt in Oelde. Auch in diesem Jahr kann die Ver-
anstaltung stattfinden, weil sich ein neuer Standort im Vier-Jahreszei-
ten-Park gefunden hat. Dort beginnt der Flohmarkt am Sonntag,
17. April, um 10 Uhr. Bild: Frielinghaus

Rappelkiste

„Mach mit“-Zelte werden für
Flohmarkt früher aufgebaut

lich für Kinderhilfsprojekte be-
stimmt.

Die Trödelspenden können an-
geliefert werden am Freitag,
15. April, von 15 bis 17 Uhr und
am Samstag, 16. April, von
9.30 bis 11 Uhr. Abgabe ist am
Haupteingang des Parks an der
Konrad-Adenauer-Allee. Wie im-
mer warten viele fleißige Helfer,
die beim Ausladen der Autos be-
hilflich sind und den Verkehr
regeln.

22 Susanne Teeke-Haske,
w 02522/833600, und Ange-

la Kleinediekmann, w 02522/
838722, stehen bei Fragen zur
Verfügung. Weitere Informatio-
nen gibt es auch unter: www.rap-
pelkisten-flohmarkt.de oder bei
Facebook unter: Rappelkisten-
Flohmarkt e.V.

Park in Oelde stattfindet. In die-
sem Jahr werden die Zelte für
diese Veranstaltung eher aufge-
baut, so dass der Verein des Rap-
pelkisten-Flohmarkts in der Wo-
che vor der Messe die Zelte für
den beliebten Flohmarkt nutzen
kann.

Gesucht wird daher für die Ver-
anstaltung von nun an Trödel jeg-
licher Art: Porzellan, Bücher,
Schallplatten, Glas, Kinder- und
Erwachsenenkleidung, Schuhe,
Elektro, CDs, DVDs, Bilderrah-
men, Dekorationsartikel, Spiel-
zeug, spezielle Weihnachts- und
Osterdekoration, Antikes und
Design, Designerkleidung, Ta-
schen und Koffer, Handarbeit und
Tischwäsche, Zinn und Messing
und vieles mehr.

Der Erlös ist erneut ausschließ-

Oelde (gl). Auf dem Gelände
des Vier-Jahreszeiten-Parks in
Oelde findet am Sonntag,
17. April, von 10 bis 16.30 Uhr der
zwölfte Rappelkisten-Flohmarkt
statt. In Zusammenarbeit mit Fo-
rum Oelde und der Aktion „Mach
mit“ sei es gelungen, einen neuen
Standort für den Flohmarkt in
den „Mach mit“-Zelten zu finden,
teilen die Verantwortlichen mit.

Elf Jahre hatte der Verein die
Franz-Arnold-Halle in Oelde für
seine Veranstaltung nutzen kön-
nen. Jetzt wird die Halle zu Pro-
duktionszwecken gebraucht und
steht deshalb für den Flohmarkt
nicht mehr zur Verfügung. Die
Aktion „Mach mit“ ist eine Aus-
bildungsmesse der Oelder und
Ennigerloher Firmen, die alle
zwei Jahre im Vier-Jahreszeiten

Informationsveranstaltung

Bei Pflegebedürftigkeit Hilfe in Anspruch nehmen
Abend zu den genannten Themen
informieren und für Fragen zur
Verfügung stehen.

22 Weitere Informationen gibt
es im FBS-Büro. Anmeldun-

gen werden unter w 02522/
93480 oder im Internet unter
www.fbs-oelde.de entgegenge-
nommen.

gibt es? Wie kann man die Woh-
nung bedarfsgerecht gestalten?
Welche Möglichkeiten der Entlas-
tung stehen zur Verfügung?“

Die Referentin ist laut Famili-
enbildungsstätte seit vielen Jah-
ren Fachkraft in der Pflege- und
Wohnberatungsstelle des Kreises
Warendorf und wird an diesem

der vertrauten Umgebung blei-
ben. An diesem Abend erhalten
Interessierte Antworten auf fol-
gende Fragen: Wie kann man den
Alltag organisieren? Welche tech-
nischen Hilfsmittel erleichtern
den Alltag? Wer kann Leistungen
der Pflegeversicherung beantra-
gen? Welche finanziellen Hilfen

Veränderungen für die betroffe-
nen Personen und auch für ihre
Angehörigen mit sich. Neue He-
rausforderungen müssen bewäl-
tigt werden, der Alltag wandelt
sich. Menschen, die Pflege emp-
fangen, machen sich oft große
Sorgen, sie möchten in der Regel
so lange wie möglich zu Hause in

Oelde (gl). Am Mittwoch,
17. Februar, findet ab 17.30 Uhr in
der Familienbildungsstätte (FBS)
in Oelde eine Informationsveran-
staltung zum Thema „Hilfen bei
Pflegebedürftigkeit“ statt.

Zu der Veranstaltung heißt es in
der Ankündigung der FBS: „Pfle-
gebedürftigkeit bringt immer

Kartenverkauf

Theater der
Letter Messdiener

Lette (gl). Die Theatergrup-
pe der Letter Messdiener wird
in diesem Jahr die Komödie
„Wer ist denn hier verrückt?“
aufführen. Für die Vorstellun-
gen im Gottfriedheim am Frei-
tag, 26. Februar, ab 20 Uhr so-
wie am Samstag, 27. Februar,
ab 15 Uhr und ab 20 Uhr sind
noch Eintrittskarten zu haben.

Die Vorstellung am Sonntag,
28. Februar, ab 15 Uhr ist na-
hezu ausgebucht. Karten kön-
nen reserviert werden unter
w 05245/857583 oder unter
info@lette.biz, sind aber auch
im Dorfbüro und im Pfarrbüro
erhältlich. Der Eintritt beträgt
4 Euro zugunsten der Projekt-
und Jugendarbeit der Letter
Messdiener.

Heimatverein

Wanderung startet
vom Marktplatz

Oelde (gl). Die Wandergrup-
pe des Heimatvereins Oelde
trifft sich am kommenden
Samstag, 13. Februar, um
14.30 Uhr auf dem Marktplatz
in Oelde. Von dort starten die
Teilnehmer eine Rundwande-
rung durch den Oelder Süden.
Im Anschluss kehren die Hei-
matfreunde in ein Oelder Res-
taurant ein.

Bürgerhaus

ADFC trifft
sich heute

Oelde (gl). Die ADFC-Orts-
gruppe Oelde trifft sich heute
um 19 Uhr im Bürgerhaus in
Oelde. Themen sind allgemeine
Informationen vom jüngsten
Ortsgruppen-Treffen in Müns-
ter und anstehende Aktivitä-
ten. Auch Nicht-Mitglieder
sind eingeladen.

Cappella

Probenarbeit
beginnt wieder

Oelde (gl). Am morgigen
Donnerstag, 11. Februar, be-
ginnt nach der Urlaubspause
von Kantor Andreas Döring
wieder die Probenarbeit der
Cappella Joannea. Auf dem
Programm stehen die Chor-
werke für die Kar- und Oster-
tage. Die Probe beginnt wie ge-
wohnt um 20 Uhr im Paulus-
heim an der Ennigerloher
Straße in Oelde.

Ihm liegt Musik im Blut: Schon
seit Kindertagen singt Raul
Huesca im Chor.

ANZEIGE

Mittwoch, 10. Februar 2016Oelde

 Haver und Boecker


